
Bericht: 100-Hände-Wochenende

Das 100-Hände-Wochenende hat eindrucksvoll gezeigt, dass Sport
Menschen verbindet. In allen angebotenen Sportarten und
Aktionen stand die Freude an der Bewegung im Mittelpunkt. Werte
wie Fairness, Teamgeist und gegenseitiger Respekt wurden
unabhängig von Herkunft, Geschlecht, Alter oder Beeinträchtigung
selbstverständlich gelebt.
Das gemeinsame Miteinander war an diesem Wochenende
deutlich spürbar. Besonders durch die vielen teilnehmenden Kinder
entstand eine lebendige und positive Atmosphäre, die alle
Beteiligten mitgerissen hat.

Auch für den Cheersport, der sich noch am Anfang inklusiver
Sportangebote befindet, war das Wochenende eine wertvolle
Erfahrung. Der Verein in Gießen hat dabei gelernt, dass man
Inklusion einfach leben muss, ohne Grenzen im Kopf, dafür mit
Offenheit und Mut zum Ausprobieren.

Gleichzeitig stärkte das Wochenende die Zusammenarbeit
innerhalb der Cheerportjugend auf Landesebene und legte damit
eine wichtige Grundlage für zukünftige Projekte.

Solche Erlebnisse schaffen nachhaltige Bindungen und fördern das
Zusammenwachsen als Gemeinschaft. Viele junge Teilnehmende
konnten erleben, wie bereichernd gemeinsames Engagement ist
und werden dadurch motiviert, sich später selbst einzubringen,
etwa als Trainer, Betreuer oder Vereinshelfer. 

Aus Kooperationssicht war es ein voller Erfolg. Es förderte den
Austausch/ Vernetzung, entlastet ehrenamtliche Strukturen und
öffnet den Sport für neue Zielgruppen. Die Absprachen waren
regelmäßig, klar und offen. Wir fühlten uns sehr gut integriert und
Willkommen.
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